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Ausgabe 1/2009Kundenzeitschrift der Raiffeisenbank Kastellaun eG
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� HunsrückSonne Kastellaun eG

� 39. Jugendmalwettbewerb 2009 – Die Sieger

� Studiumfinanzierung leicht gemacht!

� Geschäftsjahr 2008

� Generationenberatung – Rechtzeitig planen

� Selbstbedienungszone in der CONVENDA

� Betriebsjubiläen

� Prüfung bestanden!

� Herzlich willkommen – Neue Mitarbeiter

� Zur Erinnerung – Verstorbene Verwaltungs-
mitglieder

� Öffnungszeiten

HunsrückSonne Kastellaun eG
Die neue Bürger-Photovoltaik-Genossenschaft

Die Raiffeisenbank Kastellaun eG hat als Initiator eine
neue Genossenschaft gegründet, die HunsrückSonne
Kastellaun eG. Ziel ist es, mit der Sonne umwelt-
freundliche Energie zu gewinnen, die öffentlichen Dach-
flächen in unserer Verbandsgemeinde dafür zu nutzen
und den Ertrag an die Bürger in Form einer Dividende
zurückzugeben. Da Unternehmen aus unserer Region in
die Planung und Durchführung mit einbezogen werden,
bleibt die gesamte Wertschöpfung im Hunsrück.
Das erste Projekt beinhaltet Photovoltaikanlagen auf
den Dächern der IGS Kastellaun. Hier werden rd. 2000
qm mit Modulen ausgestattet, die im Jahr den Stromver-
brauch von 35 Haushalten produzieren.
Die Gremien der Verbandsgemeinde haben einer Ver-
pachtung der Dachflächen zugestimmt, somit laufen die
Vorbereitungen für ein Investitionsvolumen von rd.
750.000 Euro. Wenn alles nach Plan läuft, soll die Anlage
noch vor dem Sommer ans Netz gehen. Ein weiteres Pro-
jekt mit möglichen Dachflächen in der Verbandsgemein-
de ist für das das zweite Halbjahr geplant.
In der Gründungsversammlung wurde unser Verbands-
bürgermeister, Dr. Marlon Bröhr, zum Aufsichtsratsvorsit-
zenden gewählt. Sein Stellvertreter ist Oliver Rockenbach
(Heinzenbach). Dem Vorstand gehören an: Werner Berg
(Hasselbach), Detlef Schneider (Gödenroth) und Hans Pe-
ter Zirwes (Buch). Alle Funktionsträger arbeiten ehren-
amtlich.

Die Gesamtfinanzierung soll aus Beteiligungen der Bürger
erfolgen. Jedes Mitglied der neuen Genossenschaft kann
sich mit einem Betrag von 1.000 Euro bis 10.000 Euro
beteiligen.
Nach vorsichtiger Schätzung wird sich das investierte Ka-
pital mit jährlich 5 % verzinsen, wobei dies von der Anzahl
der Sonnenstunden abhängig ist. Der Strompreis für den
erzeugten Strom ist auf 20 Jahre garantiert.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt oder wenn Sie weitere In-
formationen zur Mitgliedschaft haben möchten, fragen
Sie Ihren Kundenberater oder wenden Sie sich an Werner
Berg (06762/9311-50).

Das Wichtigste
im Überblick:
• Anmietung öffentlicher

Dachflächen in der
Verbandsgemeinde

• Finanzierung über
Beteiligung der Bürger

• Ertrag der Anlagen wird
als Dividende an die
Bürger ausgeschüttet

• Beteiligung von 1.000 bis
max. 10.000 Euro mögl.

• Erstes Projekt:
IGS Kastellaun
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39. Internationaler Jugendwettbewerb 2009
Die Sieger

Studiumfinanzierung leicht gemacht!

1.169 Kinder haben sich in diesem
Jahr am Jugendmalwettbewerb be-
teiligt und malerisch gezeigt, was sie
können. Unsere Jury hatte es am 5.
März schwer, hieraus die Besten aus-
zuwählen.
Alle Preisträger der Grundschulen ge-
winnen eine Tagesfahrt am 30. Juni in
den Holiday-Park Hassloch. Die Orts-

sieger der IGS fahren mit uns am 2.
Juli ins Phantasialand Brühl. Zusätzlich
gab es Geld für die Klassenkassen. Je-
de Klasse, die sich mit mindestens
80% am Wettbewerb beteiligt hat,
erhielt 30 Euro. Auch am Wettbewerb
Film/Video haben sich zwei Klassen
beteiligt. Die Klassen 9d sowie 5e der
IGS bekommen für ihre Ideen jeweils

100 Euro. So wurden in diesem Jahr
insgesamt ca. 1.700 Euro an die Schu-
len ausgezahlt.

Alle Ortssieger und die beiden Fil-
me wurden zur Landesjury weiter-
geschickt und haben hier die Chan-
ce auf eine Platzierung bzw. einen
Geldpreis.

A.-Reichwein-Grundschule
Altersgruppe 1./2. Klasse
1. Platz  Nastasia Reimer 2a
2. Platz  Jule Schmitz 1a
3. Platz  Jana Liesenfeld 1b

Altersgruppe 3./4. Klasse
1. Platz  Marvin Waldecker 3b
2. Platz  Laura Dick 3b
2. Platz  Sina Weiler 4a
3. Platz  Mariella Reiz 4a

Grundschule
Gödenroth/Mörsdorf
Altersgruppe 1./2. Klasse
1. Platz  Hannah Ney 1
2. Platz  Hannah Grotmack 2
3. Platz  Steven Feldheiser 2
3. Platz  Luisa Wald 2

Altersgruppe 3./4. Klasse
1. Platz  Anna Wallat 3
2. Platz  Juliane Stoffel 3
3. Platz Jennifer Glatz 3

Grundschule Kastellaun
Altersgruppe 1./2. Klasse
1. Platz  Jana Hack 2a
2. Platz  Nikodemus Braun 2c
3. Platz  Lisa Ehwein 1b

Altersgruppe 3./4. Klasse
1. Platz  Luana Elisa Mende 3a
2. Platz  Lena Stevens 4b
3. Platz  Mara Fieweger 4b

IGS Kastellaun
Altersgruppe 5./6. Klasse
1. Platz  Mira Boos 6f
2. Platz  Annalena Hill 6e
3. Platz  Annalena Huth 6d

Altersgruppe 7.-9. Klasse
1. Platz  David Behre 9b
2. Platz  Klara Fridrich 9b
2. Platz  Johanna Hoff 9b

Altersgruppe 10.-13. Klasse
1. Platz  Kathrin Nilius 11a
2. Platz  Lea Christ 10a
3. Platz  Selina Sieben 10a

Nun ist es wieder soweit! Das Abi  ist
geschafft und viele angehende Stu-
denten fragen sich bestimmt, wie sie
ihr komplettes Studium finanzieren
sollen und können; denn gerade vor
Prüfungen steht sicherlich das Lernen
an erster Stelle.
Es wäre schade und vor allem ärger-
lich, eine Prüfung zu vermasseln, nur
weil man darauf angewiesen ist, sich
durch einen Nebenjob seinen Lebens-
unterhalt zu verdienen. Diese „Ar-
beitszeit“ könnte man mit Sicherheit
sinnvoller nutzen!

Hier haben wir was ganz Spezielles
für Dich:
Den Studienkredit der KfW. Dieser
Studienkredit soll mit monatlichen
Auszahlungen von bis zu 650 Euro
zur Finanzierung Deines Lebensun-
terhaltes beitragen – unabhängig
vom Einkommen der Eltern oder von
laufenden BaFöG-Zahlungen. 
Informationen bekommst Du über
unsere Homepage 
www.raiffeisenbank-kastellaun.de
unter der Rubrik „Junge Kunden“.
Natürlich beraten wir Dich auch ger-

ne persönlich – vereinbare einfach
einen Beratungstermin (Ansprech-
partnerin: Nadine Petry, Telefon
06762/9311-47).

Auch auf Kreisebene 
hat ein Bild einen Preis 
gewonnen:

Altersgruppe 5./6. Klasse
3. Platz  Annalena Hill 6e

Sie bekommt für diesen Erfolg 
einen Spargeschenkgutschein
über 25 Euro.
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Ihre Raiffeisenbank Kastellaun
hat das Geschäftsjahr 2008

gut gemeistert

Wissen Sie eigentlich, was mit Ihrem Vermögen
passiert wäre, wenn Sie gestern gestorben wären?
Treffen Sie wichtige Entscheidungen, solange sie noch in Ihren Händen liegen!
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Nachdem das Geschäftsjahr 2008, das
durch die Finanzkrise geprägt war,
vorüber ist, ist es an der Zeit unseren
Kunden Bericht zu erstatten.
Der Vorstand, der Aufsichtsrat und
die Mitarbeiter der Raiffeisenbank
Kastellaun kommen dem gerne nach,
um über das gute Ergebnis 2008 zu
berichten:
Nur durch das große Vertrauen der
Mitglieder und Kunden der Region
konnte dies erreicht werden. Dieses
Vertrauen gegenüber der Raiffeisen-
bank Kastellaun führte dazu, dass die
Kunden hohe Beträge, die vorher
zum Teil bei anderen Instituten ange-
legt waren, wieder zur Raiffeisen-
bank Kastellaun transferierten. So
stiegen die Kundeneinlagen über-
durchschnittlich.
Das solide Geschäftsmodell, in Ver-
bindung mit geringer Risikoausrich-
tung, wurde von den Kunden aner-
kannt und durch Mehrgeschäft ho-
noriert.

Die Anleger bringen den hohen Zins-
angeboten von den in Schieflage ge-
ratenen Banken kein Vertrauen mehr
entgegen. Denn ein Verlust des Kapi-
tals kann durch keinen noch so hohen
Zins ausgeglichen werden.
Das leicht rückläufige Kreditgeschäft
resultiert nach Meinung des Vorstan-
des daraus, dass Firmenkunden ihre
Kredite durch die gute Ertragslage
zurückführten und bei Investitionen
Zurückhaltung übten. Bei den Privat-
personen scheint eine Sättigung, was
den Neubau von Eigenheimen an-
geht, eingetreten zu sein. Die Bank
achtet streng darauf, dass die Ver-
schuldung in den privaten Haushal-
ten nicht zu Problemen in den Famili-
en führt.
Mit dem Jahresüberschuss 2008 zeigt
sich der Vorstand zufrieden. Dieser ist
ausreichend, um alle Risiken des
schwierigen Jahres 2008 zu decken
und den Mitgliedern eine angemes-
sene Dividende zu zahlen. Über Ein-

zelheiten des Jahresabschlusses und
der Gewinnverteilung berichtet der
Vorstand bei der am Montag, 25.
Mai 2009 stattfindenden General-
versammlung in der Stadthalle Tivo-
li in Kastellaun.
Die Raiffeisenbank Kastellaun setzt
auch für die kommenden Jahre dar-
auf:
- die Selbständigkeit zu erhalten,
- die Betreuung der Kunden be-

darfsgerecht vor Ort vorzuneh-
men und

- die Mitglieder zu fördern
Aufgrund der soliden Eigenkapital-
ausstattung, der überschaubaren Ri-
siken und der Treue unserer Mitglie-
der und Kunden blicken wir zuver-
sichtlich ins Jahr 2009.

Jeder, der Familie hat, viele die ein
kleines oder größeres Vermögen ihr
Eigen nennen, und so mancher, der
sich dem Ruhestand nähert, hat sich
gedanklich schon mehr als einmal mit
dem Ernstfall beschäftigt.
Was geschieht mit mir, meinen An-
gehörigen und meinen Vermögens-
werten, wenn mir etwas zustößt?
Wer regelt meine Angelegenheiten,
wenn ich durch Krankheit oder Unfall
dazu nicht in der Lage bin?
Sind alle Vorkehrungen getroffen,
dass vertrauensvolle Personen Ent-
scheidungen für mich treffen?
Ist in meinem Sinne geklärt, wer im
Todesfall mein Vermögen erbt?
Wir unterstützen Sie dabei, diese per-
sönlichen Dinge aufzuarbeiten und in

Ihrem Sinne zu regeln, mit unserer
Generationen-Beratung schauen Sie
beruhigt in die Zukunft.
In einer Erstberatung
• besprechen wir mit Ihnen Ihre Ziele 

und Wünsche

• halten grundlegende Daten zur
Familien-Versorgung und Vermö-
genssituation fest

• ermitteln die Auswirkungen der Ist-
Situation in Bezug auf Vermögen 
und Liquidität

• zeigen Konsequenzen auf (bei 
rechtlich und/oder steuerlichen Be-
reichen im Netzwerk mit Steuer-
berater und Notar/Rechtsanwalt)

Bei Bedarf erarbeiten wir eine voll-
ständige Analyse, die wir Ihnen in ei-
nem Strategiegespräch präsentieren
und begleiten Sie in der Umsetzungs-
phase.

Ein wenig Mühe für einen wert-
vollen Überblick.

? ?

???
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Seit einigen Wochen haben wir
unsere Selbstbedienungszone in
der CONVENDA Kastellaun ver-
größert. Neben dem Geldauto-
maten, stehen Ihnen hier auch
ein Kontoauszugsdrucker sowie
ein Briefkasten für Überweisun-
gen und Mitteilungen an die
Bank, zur Verfügung.

Sie erreichen unsere
SB-Zone zu

folgenden Zeiten:
Montag - Freitag

von 6.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Samstag

von 6.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Selbstbedienungszone in der CONVENDA
Goethestraße, Kastellaun

Kastellaun MO – FR 08.30 – 12.30 Uhr
13.30 – 16.30 Uhr

Alterkülz MO 08.30 – 16.30 Uhr*
Beltheim MO + FR 08.30 – 16.30 Uhr*
Mörsdorf MI 08.30 – 12.30 Uhr

FR 08.30 – 16.30 Uhr*
Sabershausen DO 08.30 – 16.30 Uhr*
Bell DI 08.30 – 16.30 Uhr*
Buch DO 08.30 – 16.30 Uhr*

SA 08.30 – 11.00 Uhr
Gödenroth DI 08.30 – 12.30 Uhr

SA 08.30 – 11.00 Uhr
*Mittagspause von 12.30 – 13.30 Uhr

Beratung auch außerhalb der Öffnungszeiten
möglich (nach Terminabsprache).

Betriebsjubiläen
Seit 20 Jahren dabei …

Marie-Luise König, Kastellaun 
Servicemitarbeiterin – seit 2.1.1989

Horst Wagner, Bullay
Bankkaufmann – seit 20.03.1989

Herzlichen Glückwunsch!

Prüfung bestanden!
Linda Görgen aus Norath hat ihre Ausbildung zur Bankkauffrau
erfolgreich beendet. Wir wünschen ihr für ihre berufliche Zukunft

im Genossenschaftsverbund alles Gute.

Christina Kochhan und Julia Schug haben die Prüfung zur Bank-
fachwirtin vor der IHK mit Erfolg abgeschlossen. Wir gratulieren und 

wünschen den beiden viel Erfolg für die weitere Arbeit in unserer Bank.

Herzlich
willkommen!

Helmut Umminger verstärkt
seit 1.4.2009 die Berater unserer
Bausparkasse Schwäbisch Hall.

Corinna Blum ist bereits seit
Anfang des Jahres im Shop

unserer Raiffeisentankstelle tätig.

Zur Erinnerung an die verstorbenen Verwaltungsmitglieder unserer Genossenschaft:
Kurt Schneider, Gödenroth - von 1974 bis 1986 Vorstandsmit-
glied der Raiffeisenbank Gödenroth.
Ewald König, Roth - von 1962 bis 1986 Aufsichtsratsvorsitzen-
der der Raiffeisenbank Gödenroth - ausgezeichnet mit der sil-
bernen Verdienstmedaille des Genossenschaftsverbandes Rhein-
land.
Herbert Kneip, Kastellaun - von 1961 bis 1966 Vorstandsmit-
glied der Raiffeisenbank Beltheim.

Helmut Zorn, Beltheim - von 1980 bis 1993 Aufsichtsratsmit-
glied der Raiffeisenbank Beltheim.
Mit ihrem ehrenamtlichen Engagement haben die Verstorbenen
die Vergangenheit und die Zukunft unserer Genossenschaft ge-
prägt und mit gestaltet.
Die Vorstands- und Aufsichtsratsmitglieder sowie die Mitarbeiter
unserer Bank werden ihnen ein dankbares und ehrendes Anden-
ken bewahren.
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